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Zwei neue Sphingiden-Formen.
Cel. euphorbiae f. Cleopatra $ m. Cel. euphorbiae f. multicolor Ç m.

Von Emi! W l a d a s c h , Strehlen (Schlesien),

In der besonders günstig verlaufenden Zeitperiode von 1928
bis 1930 in hiesiger Gegend gesammelter Celerio euphorbiae-
Raupen, erzielte ich als Speziast wiederum zwei Falter von der
Stammform euphorbiae sehr abweichendem Gepräge, welche ich
hiermit nachstehend benenne und ausführlich beschreibe.

Cel. euphorbiae f. Cleopatra $ m. Wldsch.

Vorderflügel-Oberseite: Grundton hell-ockergelb, das Mittel-
feld b l a ß z i t r o n g e l b bestäubt. Das vor der Schrägbinde an-
grenzende Außenfeld auffallend o c k e r g e l b r o t gefärbt. Die s e h r
s c h m a l angelegten Schrägbinden hellbraun, desgleichen der
mittlere Costalfleck. Thorax Abdomen von der selben Farbe. In
der Flügelspitze distale Cóstalfleck g a n z f e h l e n d (/. demaculata
Schultz). Die Fühler sind^von weißer Farbe.

Der im Unterflügel schwarze Wurzelfleck normal mit einer
s c h m a l angelegten S u b m a r g i n a l b i n d e . Das Mittelfeld o c k e r -
g e l b r o t . Der Außenrand s a n d f a r b i g b l a ß g e l b .

Die Unterseite aller Flügel b l a ß g e l b mit d u r c h s c h e i n e n -
d e r rosa Bestäubung. Der im Oberflügel schwärzliche Mittelfleck
vorhanden.

Cel. euphorbiae f. multicolor $ m. Wldsch.

Vorderflügeloberseite: Die olivbraun vordere Costalrandzonebis
zu r F l ü g e l m i t t e a u s g e d e h n t , die Costalflecken k a u m s i e h t -
b a r in die Costalrandzone eingeschmolzen. Costalrand mit dem Basal-
fleck v e r b u n d e n . Das Mittelfeld der Vorderflügel zwischen der
olivbraunen Schrägbinde und der vorderen breit angelegten Costal-
randzone s e h r e i n g e e n g t , ist von w-e iß rosa Farbe und
s c h w a r z g r a u bestäubt. Das vor der Schrägbinde angrenzende
Außenfeld ist von s c h w a r z r o t e r Farbe.

Unterflügelvorderseite: Das Wurzelfeld t ief schwarz, etwas
verbreitert, desgleichen die Submarginalbinde. Das Mittelfeld vom
weißen Analfleck b e g i n n e n d dunkel k a r m i n r o t , nach den Innen-
rand mehr a u f g e h e l l t . Der Außenrand scharf abhebend h e l l -
g r a u b l a u .

Thorax Abdomen olivgrün, Schulterdecken normal weiß ein-
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gefaßt. Bei den vorderen weißen Beinen, am Gelenk je e in

s c h a r f a b h e b e n d e r s c h w a r z e r P u n k t . Fühler normal weiß.

Unterseite aller Flügel in der Mitte blaßrosa, Außenumrandung

dunkelrot.

Dieser Falter macht betreffs der sehr verdunkelten Costal-

randzone bis zur Flügelmitte einen sehr eigenartigen verdüsterten

Eindruck und steht dem Hybr. pauli in dieser Hinsicht s e h r

n a h e und entspricht offenbar einer a t a v i s t i s c h e n R ü c k -

s c h l a g s f o r m , relativ sehr seltenen Erscheinung und verdient

hiermit registriert zu werden.
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